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Kontakt

Schulreferentin

Gladbeck-Bottrop-Dorsten und
Recklinghausen
Pfarrerin Petra Sinemus
Telefon: (02361) 206-101
E-Mail: petra.sinemus@ekvw.de

Mediothek

Recklinghausen
Mediotheksleitung 
Gabriele Krause
Telefon: (02361) 206-103
E-Mail: gabriele.krause@ekvw.de

Sekretariat

Saskia Treffer
Telefon: (02361) 206-105
E-Mail: saskia.treffer@ekvw.de

Anmeldung über
www.kirchenkreis-re.de/
der-kirchenkreis/schule-und-mediothek/



3

Liebe Kolleginnen und Kollegen!

Der Sommer ist noch nicht vorbei – 
doch die Schule beginnt wieder.

Wir hoffen Sie blicken auf erholsame und ereignisreiche Ferien 
zurück, konnten auf der einen oder anderen Bank Platz nehmen, 
den Ausblick und die Ruhe genießen.
Wir laden Sie mit unserem Fortbildungsprogramm ein – 
Abstand vom Schulalltag zu nehmen, Neues, Spannendes und 
Notwendiges aus unserem Angebot auszuwählen. Sie finden 
auch in diesem Jahr digitale und präsentische Veranstaltungen. 
Im Oktober möchten wir auf ein Angebot zum Themenkomplex 
Kirche in der Welt – soziale Gerechtigkeit und Frieden im Film 
mit Michael M. Kleinschmidt aufmerksam machen. Im November 
kommt Beate Leßmann in die Pauluskirche nach Marl und im 
August und November gibt es zwei gemeinsame Fortbildungen 
für Kita , Grund und Förderschulen mit Beate Brauckhoff.
Hinweisen möchten wir auch auf den ökumenischen 
Religionslehrer*innen Empfang am 11. August 2023 zum Auftakt 
des neuen Schuljahres. 

Wir stehen Ihnen für Beratungen rund um das Thema Schule zur 
Seite, bieten schulinterne Fortbildungen an und kommen gerne 
auf Wunsch in die Fachkonferenz an Ihre Schule.

Wir wünschen Ihnen einen guten Start ins neue Schuljahr,

Ihr Schulreferatsteam
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Teilnahmebeitrag
kostenfrei

Zeit
Montag
31. Juli 2023
12.00 – 18.00 Uhr

Ort
Haus des 
Kirchenkreises
Limperstraße 15
45657 Recklinghausen

Leitung
Petra Sinemus

Referentin
Petra Sinemus
Gabriele Krause

Zielgruppe
Lehrkräfte aller 
Schulformen

Anmeldung über
www.kirchenkreis-re.
de/der-kirchenkreis/
schule-und-mediothek/

Unterricht gemeinsam vorbereiten.
Ein Nachmittag in der Mediothek 
und im Schulreferat

Das neue Schuljahr steht vor der Tür. 
Planen Sie den Religionsunterricht 
gemeinsam mit anderen und profitieren 
Sie vom kollegialen Austausch! An diesem 
Tag stehen Ihnen die Bibliothek und der 
Kopierer zur Verfügung. Bei der Suche 
nach Materialien sind wir Ihnen behilflich. 
Gerne stellen wir Ihnen neue Medien und 
religionspädagogische Neuerscheinungen 
vor. 
Sollten sich genügend Interessenten*innen 
melden, werden wir schulform- und 
jahrgangsbezogene Planungsgruppen 
einrichten. 
Bitte geben Sie daher bei der Anmeldung 
Schulform und die Jahrgangsstufe(n) an 
und bringen Sie ein mobiles Endgerät und 
einen USB-Stick mit. 
Alternativ vergeben wir auch Termine für 
Online-Beratungen. 
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Teilnahmebeitrag
kostenfrei

Zeit
Freitag
11. August 2023
17.00 - 19.30 Uhr

Ort
Gustav Adolf Kirche
Herner Straße 6
45657 Recklinghausen

Leitung
Petra Sinemus

Zielgruppe
Lehrkräfte aller 
Schulformen, 
Interessierte aus 
den Gemeinden, 
Sozialarbeiter*innen, 
Pensionär*innen 

Anmeldung über
www.kirchenkreis-re.
de/der-kirchenkreis/
schule-und-mediothek/

Auf ein Neues –Begegnung und 
Austausch zum Auftakt des neuen 
Schuljahres

Ökumenischer 
Religionslehrer*innen-Empfang

Wir wollen es wieder wagen und uns 
zum Beginn des Schuljahres treffen, 
spirituell auftanken, Kolleginnen und 
Kollegen begegnen, uns über Themen 
rund um Schule und Religionsunterricht 
austauschen – so können wir gut in das 
neue Schuljahr 2023/2024 starten! 
Nach einem ökumenischen Gottesdienst 
treffen wir uns zum Essen und Trinken und 
zum kollegialen Gespräch. 

Vorbereitungsteam: 
Pfarrerin Bärbel Baucks (evangelische 
Bezirksbeauftragte für den 
Religionsunterricht an den Berufskollegs 
im Ev. Kirchenkreis Recklinghausen), 

Barbara Berger (katholische 
Bezirksbeauftragte für den 
Religionsunterricht an Berufskollegs in 
Recklinghausen), 

Pfarrerin Jutta Wilke (evangelische 
Bezirksbeauftragte für den 
Religionsunterricht an den Berufskollegs 
im Ev. Kirchenkreis Gladbeck-Bottrop-
Dorsten), 

Pfarrerin Petra Sinemus (Schulreferentin 
der Ev. Kirchenkreise Gladbeck-Bottrop-
Dorsten und Recklinghausen)

Bitte teilen Sie uns mit, 
ob Sie vegetarisch essen möchten!
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Teilnahmebeitrag
kostenfrei

Zeit
Montag
21. August 2023
14.00 – 17.00 Uhr

Zoomkonferenz
Nach der Anmeldung 
bekommen Sie eine 
Einladung per Link.

Leitung
Petra Sinemus

Referent
Frank Behr, 
Schulreferent der Ev. 
Kirchenkreise Schwelm 
und Hattingen-Witten

Zielgruppe
Lehrkräfte SEK II

Anmeldung über
www.pi-villigst.de 

Veranstaltungs-Nr.: 
234142001
Tagungssekretariat: 
Svenja Dahlmann, Tel.: 
02304 755-160

Kooperation
Gemeinsame 
Veranstaltung mit den 
Schulreferaten im 
Ruhrgebiet und dem 
pädagogischen Institut 
in Villigst.

Die Kirche - notwendig oder ein 
Auslaufmodell? 
Ekklesiologie in (der EF) der Sek II

Was ist heute aus der Kirche geworden? 
Sie ist eine Institution in der deutschen 
Gesellschaft. Sie ist „Volkskirche“ und 
„rekrutiert“ ihre Mitglieder durch die 
Kindertaufe. Und: Sie befindet sich in 
einer permanenten Krise. Die Kirche(n) 
zeigen alle Krisenerscheinungen eines 
groß gewordenen Unternehmens: 
Mitgliederkrise, Finanzkrise, 
Motivationskrise, Orientierungskrise. 
So zahlreich wie die Symptome sind die 
Programme zur Rettung.
Als Inhalt(sfeld) stellt sich die Frage nach 
der Kirche als überaus sperrig heraus, 
weil sich die Thematik nur eingeschränkt 
mit der Lebenswirklichkeit vieler 
Schüler*innen verbinden lässt.
Christlicher Glaube verwirklicht 
sich immer im Zusammenhang der 
Gemeinschaft der Glaubenden und der 
Auseinandersetzung mit unterschiedlichen 
Glaubens- und Lebensweisen und 
-überzeugungen. Daher muss - trotz 
aller Sperrigkeit - die Ekklesiologie 
zwingend Unterrichtsgegenstand im Ev. 
Religionsunterricht (auch der Sek II) sein.
In der Fortbildung werden vom 
Referenten erprobte und teilweise selbst 
erstellte Unterrichtsmaterialien vorgestellt 
und den Teilnehmer*innen in Form eines 
Readers für die eigene Unterrichtspraxis 
zur Verfügung gestellt
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Teilnahmebeitrag
kostenfrei

Zeit
Mittwoch
23. August 2023
14.00 – 16.00 Uhr

Ort
Haus des 
Kirchenkreises
Limperstraße 15
45657 Recklinghausen

Leitung
Petra Sinemus

Referentin
Beate Brauckhoff, 
Pädagogisches Institut

Zielgruppe
Lehrkräfte an 
Grund- und 
Förderschulen, 
Erzieher*innen, 
Referendar*innen

Anmeldung über
www.kirchenkreis-re.
de/der-kirchenkreis/
schule-und-mediothek/

Erntedank immer wieder neu 

Erntedank ist eines der beliebtesten Feste 
im Kirchenjahr. In vielen Einrichtungen 
und Kirchen stehen in dieser Zeit reich 
gedeckte und geschmückte Gabentische. 
Seitdem Ackerbau und Viehzucht 
betrieben werden, danken die Menschen 
für die Ernte. Erntedank ist das erste 
religiöse Fest, das Kindern im Alltag 
der Kita begegnet. Es erinnert an die 
Schöpfungsverantwortung und mahnt zu 
einem verantwortungsvollen Umgang mit 
den Ressourcen der Erde. Wie können 
wir Schöpfung ins Bild setzen, Kindern 
ein Bewusstsein mitgeben, dass wir alle 
Teil dieser Schöpfung sind und gemeinsam 
Verantwortung tragen? 
Neben einem Ausblick, woher das 
Erntedankfest eigentlich stammt und 
warum es auch heute noch so wichtig ist, 
gibt es natürlich Geschichten und Ideen, 
wie mit Kindern und Familien Erntedank 
als Fest der Schöpfung gefeiert werden 
kann. 
Ideen aus der eigenen Praxis sind herzlich 
willkommen!
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Teilnahmebeitrag
kostenfrei

Zeit
Donnerstag 
07. September 2023
14.00 – 18.00 Uhr

Ort
Haus des 
Kirchenkreises
Limperstraße 15
45657 Recklinghausen

Leitung
Petra Sinemus

Referentin
Petra Sinemus

Zielgruppe
Lehrkräfte 
Grundschule

Anmeldung über
www.kirchenkreis-re.
de/der-kirchenkreis/
schule-und-mediothek/

Workshop zum neuen Lehrplan 
Grundschule - für Nachzügler!

Im vergangenen Jahr sind die neuen 
Lehrpläne „Evangelische Religionslehre 
Primarstufe“ in NRW in Kraft getreten. 
Mit Beginn des Schuljahres 2022/2023 
sollen die neuen Lehrpläne beginnend mit 
der Klasse 1 an den Schulen umgesetzt 
werden. Die Anpassung und Überarbeitung 
der schulinternen Arbeitspläne sollen mit 
dem Schuljahr 2022/2023 abgeschlossen 
sein.
Die Fortbildung führt im ersten Teil 
in die Aufgaben und Ziele, sowie in 
den Aufbau und die konsequente 
Kompetenzorientierung der Lehrpläne ein. 
Im zweiten Teil werden Anregungen für die 
Gestaltung der schulinternen Arbeitspläne 
gegeben.
Außerdem können die Lehrkräfte mit der 
Überarbeitung der eigenen schulinternen 
Arbeitspläne beginnen.
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Teilnahmebeitrag
kostenfrei

Zeit
Mittwoch
13. September 2023
10.00 - 17.30 Uhr

Ort
Haus des 
Kirchenkreises
Limperstraße 15
45657 Recklinghausen

Leitung
Petra Sinemus

Referentinnen
Pfr´in Petra Sinemus
StR. Marcus Hoffmann 

Zielgruppe
Lehrkräfte 
Sekundarstufe I

Anmeldung über
www.pi-villigst.de/

Eine Kooperation 
zwischen dem Institut 
für Lehrerfortbildung 
in Essen-Werden, 
dem Pädagogischen 
Institut in Villigst, 
dem Pädagogisch-
Theologischen Institut 
in Bonn und den 
Schulreferaten der 
Kirchenkreise in der 
EKvW und EKiR

Gemeinsamkeiten stärken- 
Unterschieden gerecht werden 
TYP A

Ab dem Schuljahr 2018/19 kann auf 
Basis eines geänderten Erlasses und 
entsprechender Vereinbarungen zwischen 
den Kirchen in NRW die Kooperation 
zwischen dem evangelischen und 
katholischem Religionsunterricht in der 
Grundschule und der Sekundarstufe I 
erweitert werden. In die dazu nötigen 
Voraussetzungen soll die von den 
Kooperationspartnern verantwortete 
Fortbildung einführen und diese damit 
grundlegen. Insofern der besondere Wert 
dieser neuen Organisationsform des RU‘s 
u. a. in der Stärkung der konfessionellen 
Gemeinsamkeit bei gleichzeitiger 
Wahrnehmung der bestehenden 
Unterschiede besteht, sucht die Fortbildung 
dessen Qualität sichern zu helfen. 
Von der Schärfung des 
Konfessionsbewusstseins der Lehrenden 
über die Frage der curricularen 
Ausgestaltung des konfessionell-kooperativen 
RU‘s seitens beider Fachgruppen bis hin zu 
besonderen religionsdidaktischen Akzenten 
reichen die Themen der Veranstaltung, deren 
Besuch für die antragstellenden Schulen 
obligatorisch ist. 

Themenschwerpunkte: 
- Konfessionssensibel Unterrichten: 
Voraussetzungen, Perspektiven 
- Entwicklung eines schulinternen 
konfessionell-kooperativen Curriculums 
- Einführung in Didaktik und Methodik des 
konfessionell-kooperativen RU‘s 

Voraussetzung ist, dass jeweils ein*e 
Vertreter*in / Fachsprecher*in der 
evangelischen und der katholischen 
Fachschaft einer Schule gemeinsam daran 
teilnehmen.
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Teilnahmebeitrag
30 Euro

Zeit
Freitag
15. September 2023
09.00 - 16.00 Uhr

Ort
Reinoldinum 
Schwanenwall 34
44135 Dortmund

Leitung
Ina Annette Bierbrodt, 
Schulreferat 
Dortmund,
Sabine Grünschläger-
Brenneke, 
Pädagogisches Institut 
der EKvW in Villigst

Referentin
Elisabeth Buck, 
Dozentin an der Otto-
Friedrich-Universität 
Bamberg

Zielgruppe
Lehrkräfte aller 
Schulformen der 
Klassen 1-6

Anmeldung über
www.kirchenkreis-re.
de/der-kirchenkreis/
schule-und-mediothek/

Kooperation
Schulreferate im 
Ruhrgebiet und des 
Pädagogischen Instituts 
der EKvW in Villigst

Bewegter Religionsunterricht

Tasten, riechen, tanzen, springen, singen, 
Theater spielen, lärmen und lauschen: 
Im Spiel werden Inhalte erforscht. Es 
kommt Bewegung in innere und äußere 
Standpunkte.

Der „Bewegte Religionsunterricht“ 
eröffnet im schulischen Rahmen 
ein Begegnungsfeld für Kinder und 
Jugendliche mit religiösen Themen und 
Fragen umzugehen, sie in leiblichen 
Handlungsvollzügen zu untersuchen, 
verschiedene räumliche und geistige 
Perspektiven zu gewinnen, zu deuten 
und zu werten und sich eigener 
Standpunktmöglichkeiten gewahr zu 
werden.

In der Fortbildung wird der „Bewegte 
Religionsunterricht“ hautnah ausprobiert: 
Nach einer grundsätzlichen Einführung 
sind die Teilnehmenden eingeladen, 
Praxisbeispiele aus den Moseerzählungen 
miteinander durchzuspielen und zu 
reflektieren. Die Erfahrungen am eigenen 
Leib und Fragen zur Umsetzung des 
Konzepts sollen zur Sprache kommen. Die 
Fortbildung ist auch für die Entwicklung 
eines konfessionell-kooperativen 
Religionsunterrichts geeignet.

Bitte tragen Sie bequeme Kleidung.
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Teilnahmebeitrag
kostenfrei

Zeit
Donnerstag
21. September 2023
15.00 – 18.00 Uhr

Zoomkonferenz
Nach der Anmeldung 
bekommen Sie eine 
Einladung per Link.

Leitung
Petra Sinemus

Referent
Dr. Thorsten Jakobi, 
Schulreferent der 
Ev. Kirchenkreise 
Steinfurt-Coesfeld-
Borken und 
Tecklenburg

Zielgruppe
Lehrkräfte Sek II

Anmeldung über
www.pi-villigst.de 

Veranstaltungs-Nr.: 
234302001

Tagungssekretariat: 
Svenja Dahlmann, 
Tel.: 02304 755 160

Kooperation
Schulreferate im 
Ruhrgebiet und des 
Pädagogischen Instituts 
der EKvW in Villigst

Was ist neu am Atheismus? 
Religionskritik 2.0

Streifzüge durch das unübersichtliche 
Gelände der Religionskritik

Vor einigen Jahren hatten Autoren, vor 
allem aus dem anglo-amerikanischen 
Kulturkreis, aktiv für den Atheismus 
geworben und Bücher publiziert, die auch 
in Deutschland auf den Bestsellerlisten 
landeten.

Die Publikationen sind inzwischen 
fast 15 Jahre alt. Weil jede Generation 
Anspruch darauf hat, mit aktuellen 
Herausforderungen konfrontiert zu 
werden, stellt sich die Frage: Was gibt es 
inzwischen Neues im Bereich Atheismus?
Direkt einsetzbare Texte werden 
vorgestellt und können auf ihre 
Verwertbarkeit hin geprüft werden.

Das Online-Seminar bezieht sich auf das 
Inhaltsfeld 2: Christliche Antworten auf 
die Gottesfrage - Auseinandersetzung mit 
Religionskritik.
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Teilnahmebeitrag
kostenfrei

Zeit
Dienstag
17. Oktober 2023
14.00 – 16.00 Uhr

Ort
Haus des 
Kirchenkreises
Limperstraße 15
45657 Recklinghausen

Leitung
Petra Sinemus

Referentin
Beate Brauckhoff, 
Pädagogisches Institut

Zielgruppe
Lehrkräfte an 
Grund- und 
Förderschulen, 
Erzieher*innen, 
Referendar*innen

Anmeldung über
www.kirchenkreis-re.
de/der-kirchenkreis/
schule-und-mediothek/

Von Wichteln und Weisen

Fragen wir Kinder, was das Wichtigste 
an Weihnachten ist, sagen sie bestimmt: 
„Die Geschenke!“ Wer bringt denn die 
Geschenke? In der Weihnachtsgeschichte 
im Matthäus-Evangelium bringen die 
Weisen aus dem Morgenland Gold, 
Weihrauch und Myrrhe als Geschenke 
mit. Geheimnisvolle Geschenke für ein 
kleines Kind, das in sich selbst ein großes 
Geheimnis trägt. 
In den vergangenen Jahren ist es außerdem 
zu einer „Verwichtelung“ von Weihnachten 
gekommen. Eine neue Tradition, die unsere 
Breitengrade aus den nordischen Ländern 
erreicht hat. Wichtel und wichteln werden 
immer beliebter und auch sie umgibt eine 
Atmosphäre des Geheimnisvollen. 

In dieser Fortbildung werden 
Geheimnisse gelüftet über Geschenke, 
die Zusammenhänge von Brauchtum 
und Bibel. Pfarrerin Beate Brauckhoff hat 
Geschichten für das Kamishibai im Gepäck, 
Bodenbilder und Lieder. Das Material wird 
digital zur Verfügung gestellt. 



14

Teilnahmebeitrag
15 Euro

Zeit
Mittwoch
25. Oktober 2023
15.00 – 18.00 Uhr

Zoomkonferenz
Nach der Anmeldung 
bekommen Sie eine 
Einladung per Link.

Leitung
Petra Sinemus
Arnd Röbbelen

Referent
Michael M. 
Kleinschmidt, Film- und 
Religionspädagoge
Anja Günther, Lehrerin

Zielgruppe
Lehrkräfte Sek II

Anmeldung über
www.kirchenkreis-re.
de/der-kirchenkreis/
schule-und-mediothek/

Kooperation mit
Schulreferat Herne

Kirche für andere -
Einsatz für „soziale Gerechtigkeit“ 
und „Frieden“ im Film

„Die Kirche ist nur Kirche, wenn sie 
für andere da ist. […] Sie muss an den 
weltlichen Aufgaben des menschlichen 
Gemeinschaftslebens teilnehmen, nicht 
herrschend, sondern helfend und dienend.“
Ausgehend von Bonhoeffers Diktum soll in 
der Film-Fortbildung, der Frage nachgegangen 
werden, wie in Filmen der Auftrag der 
Kirche(n) in einer sich wandelnden Welt 
thematisiert wird.
Film- und Religionspädagoge Michael M. 
Kleinschmidt, der auch als künstlerischer 
Leiter für das Kirchliche Filmfestival 
Recklinghausen verantwortlich ist, stellt 
hierzu mit Hilfe von exemplarischen 
Ausschnitten Filme vor, die sich vor allem mit 
den Themen „(Soziale) Gerechtigkeit“ und 
„Frieden“ auseinandersetzen.
Ausführlich vorgestellt wird das gemeinsam 
mit Anja Günther entwickelte und von ihr 
in der Praxis erprobte Unterrichtsvorhaben 
„Man lässt keine Menschen ertrinken. 
Punkt.“ – Filme und Bausteine für ein 
Unterrichtsvorhaben zur ethischen 
Beurteilung der zivilen Seenotrettung“. 
Nicht nur die Unterstützung der Kirchen 
für das Seenotrettungsschiff „Sea-Watch 
4“ im Bündnis „United4Rescue“ zeigt die 
Dringlichkeit der zivilen Seenotrettung. 
Das aktuelle sozialethische Thema ist 
hervorragend geeignet, Perspektiven einer 
christlichen Ethik an einem exemplarischen 
Konflikt zu erörtern.
Nach der Veranstaltung erhalten die 
Teilnehmenden einen Reader mit 
Informationen zu den vorgestellten Filmen, 
Hintergrundtexten, Literaturhinweisen und 
Web-Tipps sowie einen Link zum Download 
von vorhandenem Begleitmaterial.



15

Teilnahmebeitrag 
15 Euro
Sie können die 
Veranstaltungen 
einzeln oder in 
Kombination besuchen. 

Bitte melden Sie sich 
für jede Veranstaltung 
einzeln an!

Zeit
Dienstag
07. November 2023
11.00 - 14.00 Uhr

Ort
Pauluskirche
Römerstrasse 57
45772 Marl

Leitung
Petra Sinemus

Referentin
Dr. Beate Leßmann

Zielgruppe
Lehrkräfte der 
Grundschule, SEK I 
und Förderzentren

Anmeldung über
www.kirchenkreis-re.
de/der-kirchenkreis/
schule-und-mediothek/

Fortbildungen mit 
Dr. Beate Leßmann

Fortbildung: 11.00 bis 14.00 Uhr
Schreiben – Individuelle und 
gemeinsame Lernwege in 
Grundschule und 
Sekundarstufe I 

In der Veranstaltung wird das Setting 
der Schreibzeit vorgestellt: Schreiben 
eigener Texte, Autorenrunde, Roter 
Faden, Text-Hand, Schreibberatung/
Schreibkonferenzen, Präsentation 
und Veröffentlichung von Texten 
auf konservative und digitale Weise. 
Anregungen zur Leistungsüberprüfung 
ergänzen die Ausführungen. 
Durch Input, Einblicke in den Unterricht 
(Filmspots) und Erprobungen werden 
die Kolleginnen und Kollegen eingeladen, 
die eigene Konzeption von Unterricht zu 
bedenken und weiterzuentwickeln.  
Die Veranstaltung richtet sich 
an Kolleginnen und Kollegen, 
Lehramtsanwärterinnen und -anwärter, 
Fachkonferenzen – jeweils der 
Grundschule, der Sekundarstufe I und der 
Förderzentren. 
Wer sich auf die Veranstaltung vorbereiten 
möchte, findet Informationen unter 
https://www.beate-lessmann.de/schreiben.
html

Hinweis: Ein Besuch der Veranstaltungen 
am Vormittag und am Nachmittag 
ermöglicht einen umfassenden Überblick 
über einen konsequent integrativ 
angelegten Deutschunterricht. Es ist aber 
auch möglich, nur an einer Veranstaltung 
teilzunehmen.
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Teilnahmebeitrag 
15 Euro 
Bitte melden Sie sich 
für jede Veranstaltung 
einzeln an!

Zeit
Dienstag
07. November 2023
15.00 - 18.00 Uhr
18.30 - 20.15 Uhr

Ort
Pauluskirche
Römerstrasse 57
45772 Marl

Leitung
Petra Sinemus

Referentin
Dr. Beate Leßmann

Zielgruppe

15.00 bis 18.00 Uhr
Lehrkräfte der 
Grundschule, SEK I und 
Förderzentren 

18.30 – 20.15 Uhr
Fachseminarleitungen, 
Lehrkräfte, in Aus- oder 
Fortbildung, Mitglieder 
der Kompetenzteams, 
Fachkonferenz-
vorsitzende, Beteiligte 
im Netzwerk Praxis 
(Homepage Leßmann)

Anmeldung über
www.kirchenkreis-re.de/
der-kirchenkreis/schule-
und-mediothek/

Fortbildung: 15.00 bis 18.00 Uhr
Rechtschreiben – Individuelle und 
gemeinsame Lernwege in Grundschule 
und Sekundarstufe I 

Rechtschreiblernen ist gemäß der KMK-
Bildungsstandards als integrativer Bestandteil 
des Schreibens von Texten anzulegen. In 
dieser Veranstaltung werden dafür konkrete 
Bausteine vorgestellt. Das Schreiben von 
persönlich bedeutsamen Texten bildet dafür 
eine wichtige Grundlage. Insbesondere die 
eigenen Texte der Lernenden werden zum 
Ausgangspunkt für die Wortschatzarbeit, 
für das Lernen an individuellen 
Fehlerschwerpunkten sowie für das 
zielgerichtete Anwenden von Arbeitstechniken. 
Ergänzt wird das individuelle Lernen durch 
das gemeinsame Nachdenken über Strukturen 
der Schrift in Rechtschreibgesprächen mit der 
ganzen Klasse, und dies von Anfang an. 
Neben fachlichen Bausteinen werden konkrete 
Anregungen für die Organisation eines 
individualisierenden, inklusiven Unterrichts 
vermittelt. Ferner werden Möglichkeiten der 
Überprüfung und Dokumentation individueller 
Leistungsentwicklungen vorgestellt. 
Einen guten Einstieg in die Darstellung 
und Erprobung der unterrichtspraktischen 
Anregungen zum Rechtschreiben am 
Nachmittag bietet die Veranstaltung am 
Vormittag. Wer sich auf die Veranstaltung 
vorbereiten möchte, findet Informationen 
unter: https://www.beate-lessmann.de/
rechtschreiben.html

Fortbildung: 18.30 bis 20.00 Uhr
Treffen für Multiplikatorinnen und 
Multiplikatoren
Einblicke in aktuelle Projekte und Materialien, 
Anregungen für Aus- und Fortbildung und Zeit 
für Fragen und Austausch aus der Perspektive 
derjenigen, die in Aus- und Fortbildung bzw. in 
Fachkonferenzen Entwicklungen voranbringen 
möchten.
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Teilnahmebeitrag
kostenfrei

Zeit
Montag
13. November 2023
15.00 – 18.00 Uhr

Zoomkonferenz
Nach der Anmeldung 
bekommen Sie eine 
Einladung per Link.

Leitung
Petra Sinemus

Referent
Ralf Fischer, 
Schulreferent des 
Ev. Kirchenkreises 
Münster & Dozent im 
Pädagogischen Institut

Zielgruppe
Lehrkräfte Sek II

Anmeldung über
www.pi-villigst.de 

Veranstaltungs-Nr.: 
234222001

Tagungssekretariat: 
Svenja Dahlmann, Tel.: 
02304 755-160

Kooperation
Schulreferate im 
Ruhrgebiet und des 
Pädagogischen Instituts 
der EKvW in Villigst

Ist Jesus wirklich für die Sünden der 
ganzen Welt gestorben?

Im Lehrplan für die gymnasiale Oberstufe 
werden im Inhaltsfeld 3 „Das Evangelium 
von Jesus Christus“ zwei inhaltliche 
Schwerpunkte genannt: „Reich-Gottes-
Verkündigung Jesu in Tat und Wort“ 
und „Jesus von Nazareth, der Christus: 
Kreuz und Auferweckung“. Indem der 
Verkündiger Jesus von Nazareth zum 
verkündigten Christus wird, entsteht eine 
Verbindung zwischen seiner Reich-Gottes-
Verkündigung und seinem Lebens-, Todes- 
und Auferstehungsschicksal.
Aber wie ist dieser Zusammenhang 
heute zu denken? Welche Anregungen 
gibt es dazu aus dem Neuen Testament? 
Und wie geht man damit um, wenn die 
Bekenntnisse aus alter Zeit heute als 
Leerformeln erscheinen, die erst mit 
neuen Erfahrungen und Sinn gefüllt 
werden müssen?
Die Fortbildung stellt Material zur 
Verfügung, um die Passions- und 
Auferstehungsbotschaft(en) der Bibel 
in den Blick zu nehmen und auf ihre 
heutige Relevanz abzuklopfen. Auf diese 
Weise entsteht eine Sammlung von 
Impulsen und Ideen, um sich mit diesem 
zentralen Inhalt des christlichen Glaubens 
auseinanderzusetzen und Lernwege zu 
eröffnen.
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Teilnahmebeitrag 
15 Euro

Zeit
Dienstag
14. November 2023
15.00 - 18.00 Uhr

Ort
Haus des 
Kirchenkreises
Limperstraße 15
45657 Recklinghausen

Leitung
Petra Sinemus

Referentinnen
Edda Böcker
Christiane Koziolek

Zielgruppe
Lehrkräfte Primarstufe

Anmeldung über
www.kirchenkreis-re.
de/der-kirchenkreis/
schule-und-mediothek/

Kooperation mit
Schulreferat Herne

Beten - Kinder entwickeln einen 
Draht zu Gott

Ein Unterrichtsvorhaben für die 
Klassen 1-3

Im Gebet sich selbst vor Gott zum 
Ausdruck zu bringen – das braucht 
Mut und einen Zugang zu den eigenen 
Gefühlen. Mit kleinen Hilfsmitteln und 
stärkenden Ritualen, einer tragenden 
Geschichte und anschaulichen Materialien 
trauen sich Schülerinnen und Schüler, mit 
Gott in Kontakt zu treten.

Die konkrete Unterrichtsreihe skizziert 
den Weg vom „In-Sich-Horchen“ zum 
„Sich-Gott-öffnen“. Stundenabläufe bieten 
einen Überblick über die einzelnen 
Unterrichtseinheiten. Zahlreiche 
Materialien können erprobt und mögliche 
Erfahrungen der Schülerinnen und Schüler 
können antizipiert werden.
Das Unterrichtsvorhaben orientiert sich 
an den Kompetenzen der neuen Lehrpläne 
und ist auch für die Umsetzung in einer 
konfessionsgemischten Lerngruppe 
(KokoRU) geeignet.
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Teilnahmebeitrag
15 Euro

Zeit
Donnerstag
07. Dezember 2023
15.00 – 18.00 Uhr

Zoomkonferenz
Nach der Anmeldung 
bekommen Sie eine 
Einladung per Link.

Leitung
Petra Sinemus
Arnd Röbbelen

Referentin
Stefanie Abrecht, 
Fachleiterin ZfsL 
Hagen, Lehrerin 
Gymnasium Letmathe

Zielgruppe
Lehrkräfte Sek II

Anmeldung über
www.kirchenkreis-re.
de/der-kirchenkreis/
schule-und-mediothek

Kooperation
Gemeinsame 
Veranstaltung der 
Schulreferate im 
Ruhrgebiet

Gestaltungsaufgabe im Abitur-
ein erster Erfahrungsaustausch

Die Gestaltungsaufgabe (Aufgabenart 
III) wurde im Zentralabitur 2023 
zum ersten Mal gestellt. Für die laut 
Kernlernplan „kriteriengeleitete 
und kreative Bearbeitung einer 
Anforderungssituation im Hinblick auf eine 
produktionsorientierte Lösung“ gibt es 
bisher nur wenige erprobte Beispiele. 
Aufgabenart III fordert als konsequente 
Umsetzung der Kompetenzorientierung in 
ein Prüfungsformat von den Schüler*innen 
wissenschaftspopädeutisches und 
kompetenzorientiertes Arbeiten. Anhand 
der im Jahr 2023 gestellten Aufgabe und 
dem dazugehörigen Erwartungshorizont 
werden die Fragestellungen von 
Lebensweltbezug, fachlichem und 
fachwissenschaftlichem Bezug, sowie die 
komplexe kommunikative Situation einer 
Überprüfung unterzogen.
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Mediothek

In der Mediothek der Evangelischen Kirchenkreise Gladbeck-
Bottrop-Dorsten und Recklinghausen können Sie Material für Ihren 
Religionsunterricht in allen Schulformen entleihen – Schulbücher, 
Zeitschriften, Filme, Projektkisten, Unterrichtsentwürfe und Entwürfe 
für Schulgottesdienste. 
Wir unterstützen Lehramtsanwärter*innen und Vikar*innen bei ihren 
Vorbereitungen.
Wir bieten auch Materialien für Gemeindegruppen, die 
Konfirmanden - Arbeit und den Kindergarten.
Gerne helfen wir Ihnen bei der Zusammenstellung von Material.

Darüber hinaus haben wir ein reichhaltiges Sortiment weiterer 
Materialien im Bestand:
•	 Folien
•	 CD-Rom‘s zu verschiedenen Themen
•	 Spiele
•	 Kultgegenstände
•	 Fotokarteien und Bildkarten
•	 Kamishibai-Bildkarten und -Theater
•	 Materialien wie Tücher, Holzfiguren, u. v. m.
•	 Handpuppen

Ort
Mediothek im Haus des Kirchenkreises
Limperstrasse 15
45657 Recklinghausen
Telefon: 02361 / 206103

Öffnungszeiten
montags: 13.00 -17.00 Uhr
dienstags und mittwochs: 10.00 – 14.00 Uhr
donnerstags: 13.00 – 17.00 Uhr
freitags: geschlossen

Bibliothekarin
Gabriele Krause

E-Mail
gabriele.krause@ekvw.de
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ZERTIFIKATSKURS
FÜR DAS FACH

EVANGELISCHE RELIGIONSLEHRE

Für Lehrer*innen der Primarstufe und der Sekundarstufe I.
Der Zertifikatskurs ist eine Qualifikationserweiterung für 
Lehrer*innen in der Primarstufe und in der Sekundarstufe I, die das 
Fach Ev. Religionslehre unterrichten bzw. unterrichten möchten, 
hierfür aber keine Lehrbefähigung haben. 

Mit dem Zertifikatskurs erwerben Sie die fachliche Voraussetzung 
für die Erteilung der kirchlichen Unterrichtserlaubnis (Vokation) und 
damit die Berechtigung, Religionsunterricht zu erteilen – nicht aber 
die staatliche Facultas. 

Der Kurs erstreckt sich über ein Schuljahr. Er umfasst 320 
Unterrichtsstunden, verteilt auf Studientage (1 x wöchentlich 
regionale Studienzirkel) und Blockseminare. Teilnehmende erhalten 
eine Unterrichtsentlastung von 4 bzw. 5 Wochenstunden. 

Der Zertifikatskurs findet in Haus Villigst statt. Der Kurs ist 
aufgeteilt in sieben Wochenendmodule. Zusätzlich ist der Besuch 
der wöchentlichen Studienzirkel donnerstags in einer festgelegten 
Region (n.n.) obligatorisch. 

Weitere Informationen und Anmeldungen im Pädagogischen Institut 
in Villigst (02304/ 755-398 Malte Lojewski).
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Interreligiöses Lernen 

Unterschiedliche Perspektiven, Kulturen und Werte treffen in der 
Schule zusammen. Auch die Fächergruppe „Religion und Philosophie“ 
verändert fortlaufend ihr Gesicht. Christliche, jüdische, alevitische, 
muslimische und Lehrkräfte im Fach Philosophie kommen mit 
Schüler*innen über Fragen nach Gott und der Welt, sowie dem Sinn 
des Lebens ins Gespräch.

Seit vielen Jahren gibt es Good-Practice-Beispiele des interreligiösen 
Lernens in Schulen, auch vielfältige Unterrichtsmaterialien.

Zum Arbeitsbereich gehören:
• (Interreligiöse) Fortbildungen zu Themen wie: Heilige Schriften, 
Feste und Gotteshäuser in den Religionen, Religionsstifter, Ethik und 
Weltverantwortung, Religiöse Feiern im multireligiösen Kontext der 
Schule

• Fort-und Weiterbildungen für „interreligiöse Lehrer*innenteams“

• Exkursionen zu Kirchen, Synagogen, Moscheen und Tempeln

• Bereitstellung und Erstellung von Unterrichtsmaterialien, auch für 
interreligiöse Projektwochen an Schulen

• Foren, z. B. über „jüdische, christliche und islamische 
Religionspädagogik“ und „Interreligiöse Religionsdidaktik“

• die Zusammenarbeit von zivilgesellschaftlichen / kirchlichen 
Dialoggruppen und Schule

• Entwicklung von Modellen der Zusammenarbeit zwischen Schule 
und den religionspädagogischen Angeboten der Gemeinden (z. B. KU, 
Koran-Unterricht, Thora-Unterricht)

• Ein einjähriger Qualifizierungskurs mit sieben Modulen 
wird angeboten, der mit einem Zertifikat zur Anleiter*in für 
„Interreligiöses Lehren und Lernen“ abschließt.

Weitere Informationen erhalten Sie im Schulreferat und im 
Pädagogischen Institut Villigst.
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SchiLf-Angebote für die Fachschaften Religion
Über die im Halbjahresheft angebotenen Fortbildungen hinaus 
kommen wir gerne an Ihre Schule und gestalten eine passgenaue 
schulinterne Lehrkräftefortbildung. Im Vorfeld sprechen wir 
Themen, Schwerpunkte und konkrete Inhalte bedarfsgerecht ab. 
Oder wir laden Sie im Rahmen eines pädagogischen Tages zu einer 
fachschaftsinternen Fortbildung in den Kirchenkreis ein. 
Bitte melden Sie sich hierfür im Schulreferat. 

Rechtliche Hinweise zu Fortbildungen für Lehrkräfte
Bei den Veranstaltungen des Schulreferates handelt es sich um 
Fort- und Weiterbildungen für Lehrkräfte auf der Grundlage von 
Vereinbarungen zwischn Landeskirchen in NRW und dem Land 
NRW (BASS 20-52). 
Die angebotenen Fortbilungen sind über das Pädagogische Institut 
vom Land NRW genehmigt.
Für die Teilnahme an halb- und ganztägigen oder an mehrtägigen 
Fortbildungen wird im Rahmen der dienstrechtlichen Möglichkeiten 
Sonderurlaub durch die Schulleitung gewährt. Anträge auf 
Gewährung des Sonderurlaubs sind formlos auf dem Dienstweg 
an die zuständigen Stellen zu richten. Auch der Besuch von 
Fortbildungsveranstaltungen am Nachmittag, Abend oder an 
Wochenenden muss der Schulleitung angezeigt werden, damit der 
Unfallschutz gewährleistet werden kann. 

Teilnahmebeitrag
Der Teilnahmebeitrag muss vor Veranstaltungsbeginn entrichtet 
werden. Sie bekommen nach Anmeldung eine Zahlungsinformation 
zugeschickt.
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